
17.17.17.17.17. J J J J Jahrgang               Mittwoch,ahrgang               Mittwoch,ahrgang               Mittwoch,ahrgang               Mittwoch,ahrgang               Mittwoch, den 01. den 01. den 01. den 01. den 01. Oktober 2025               Nummer 20 /  Oktober 2025               Nummer 20 /  Oktober 2025               Nummer 20 /  Oktober 2025               Nummer 20 /  Oktober 2025               Nummer 20 / WWWWWoche 40oche 40oche 40oche 40oche 40

Neuer Büchertauschschrank am Spielplatz Kirchheim

Foto: Amelia Teschner/Stadt EuskirchenFoto: Amelia Teschner/Stadt EuskirchenFoto: Amelia Teschner/Stadt EuskirchenFoto: Amelia Teschner/Stadt EuskirchenFoto: Amelia Teschner/Stadt Euskirchen

Nach Anregung von Bürgerinnen
und Bürgern realisierte die Stadt-
verwaltung im Rahmen eines För-
derprogramms der LAG Leader
Voreifel Bäche der Swist e.V. die
Beschaffung des gewünschten Bü-
chertauschschranks als zentralen
Treffpunkt auf dem Kinderspielplatz
Am Pastoratsacker in Kirchheim.
Bei einem Besuch gilt auch hier
das Prinzip „Bring ein Buch und/
oder nimm ein Buch“. Jeder darf
guterhaltene Bücher einstellen.
Wer einen interessanten Schmö-
ker entdeckt darf ihn mitnehmen
oder sich ein gemütliches Lese-
Plätzchen auf dem Spielplatz
suchen. Selbstverständlich gibt
es für Kinder ein eigenes und
gut erreichbares Buchfach. Die
im Bücherschrank integrierte
Sitzmöglichkeit erlaubt einen

weitschweifenden Blick auf das
Kirchheimer Umland-Panorama.
Beim heutigen Einweihungstref-
fen mit der ehrenamtlichen Patin
für den Bücherschrank, Frau Aul-
mann, zeigte sich der Bürgermeis-
ter von dem gut sortierten und
abwechslungsreiche Buchfundus
beeindruckt, den die Kirchheimer
bereits eingestellt hatten. Auch
für Kinder gibt es viele, spannen-
de Bücher zu entdecken.
Für den Inhalt des Bücher-
schrankes soll die Qualität vor
Quantität gehen. Daher bittet
die Verwaltung darum, zukünf-
tig weiterhin nur guterhaltene,
lesenswerte Bücher abzugeben.
Der Gesamtkosten beliefen sich
auf 6.670 Euro bei einem städti-
schen Eigenanteil in Höhe von
10 Prozent.
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Öffentliche Bekanntmachung Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung der „Senioren in Euskirchen -SIE“ zum Plenum amEinladung der „Senioren in Euskirchen -SIE“ zum Plenum amEinladung der „Senioren in Euskirchen -SIE“ zum Plenum amEinladung der „Senioren in Euskirchen -SIE“ zum Plenum amEinladung der „Senioren in Euskirchen -SIE“ zum Plenum am
30.10.202530.10.202530.10.202530.10.202530.10.2025
Die „Senioren in Euskirchen- SIE“ laden gemäß § 3 ihrer Geschäftsord-
nung alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Euskirchen, die am
30.10.2025 das 60. Lebensjahr vollendet haben, zum diesjährigen
Plenum am Donnerstag, den 30.10.2025, um 16.00 Uhr in den Ratssaal
der Stadtverwaltung, Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen ein.
Regelmäßig beteiligen sich Seniorinnen und Senioren in Euskirchen
aktiv im Rahmen der Seniorenvertretung SIE an der Gestaltung der
Lebenswelten älterer Menschen in unserer Stadt. Diese Mitwirkung
möchten wir mit Ihnen allen fortsetzen und vertiefen.

Nach dem Bericht über den Stand der bisherigen Arbeit und der
Vorstellung besonderer Aktionen und Veranstaltungen des zurücklie-
genden Jahres steht die Wahl der Sprecherin/ des Sprechers der
Projektgruppe Politik und der Stellvertretung auf der Tagesordnung.
Die Wahl findet regelmäßig analog der Legislaturperiode des Rates
statt.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie alle im Seniorenbereich tätigen
Institutionen und Gruppen in Euskirchen sind daher aufgerufen aktiv
teilzunehmen, um ihre Anregungen und Vorstellungen beizutragen.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme!

gezeichnet gezeichnet
Hans-Werner Pütz Sacha Reichelt
SIE-Sprecher Bürgermeister

Die Stadt Euskirchen macht durch Anschlag an den Bekanntmachungs-
tafeln der Stadt Euskirchen im Rathaus, Kölner Straße 75, sowie im
Alten Rathaus, Baumstraße 2, folgendes bekannt:
Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2026/2027Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2026/2027Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2026/2027Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2026/2027Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2026/2027
Der Aushang erfolgt in der Zeit vom 29.09.-15.11.2025. Der Text der
Bekanntmachung kann auch im Internet unter www.euskirchen.de in

der Rubrik „Bekanntmachungen“ abgerufen werden.

Euskirchen, den 18.September 2025
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Mermi
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Dankeschön
an die Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer

Die Kommunalwahl ist abge-
schlossen. Monate an Organisa-
tionsarbeit im Hintergrund haben
dafür gesorgt, dass die Wahl in
Euskirchen weitgehend reibungs-
los über die Bühne gegangen ist.
Circa 53 Prozent Prozent der Bür-
gerinnen und Bürger haben ihre
Stimme abgegeben, etwas über
11.000 davon per Briefwahl.

Der gute Ablauf ist nur möglich,
weil die Stadt Euskirchen so viele
ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer hat, die in den Wahlloka-
len die Stimmzettel entgegen
nehmen und sowohl diese als auch
die per Briefwahl abgegebenen
Stimmen im Anschluss auszählen.

Die Stadt Euskirchen möchte sich
daher bei allen Wahlhelferinnen
und Wahlhelfern für ihre Arbeit

und für ihr Engagement bedan-
ken. Darunter gab es einige, die
sich freiwillig gemeldet haben und
in diesem Jahr zum ersten Mal
geholfen haben. Dass sich viele
Menschen bei uns gemeldet ha-
ben, freut uns sehr. Es gibt aber
auch einige Unterstützerinnen und
Unterstützer, die schon viele
Wahlen bewältigt haben und sich
immer wieder bereit erklären,
diesen wichtigen demokrati-
schen Vorgang mit zu tragen. Vie-
len Dank für diese Arbeit! Ohne
Sie wäre es nicht möglich, eine
solche Wahl zu organisieren.

Wir würden uns freuen, wenn sich
in den kommenden Jahren noch
mehr Menschen finden würden,
die unsere Demokratie mit ih-
rem Einsatz unterstützen und
schützen.
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Gemeinsam für eine saubere Umwelt
und gelebte Nachbarschaft

Im März packten viele Freiwillige beim Fundort Veybach mit an.Im März packten viele Freiwillige beim Fundort Veybach mit an.Im März packten viele Freiwillige beim Fundort Veybach mit an.Im März packten viele Freiwillige beim Fundort Veybach mit an.Im März packten viele Freiwillige beim Fundort Veybach mit an.
Am 11. Oktober heißt es wieder: Gemeinsam für eine saubere Natur!Am 11. Oktober heißt es wieder: Gemeinsam für eine saubere Natur!Am 11. Oktober heißt es wieder: Gemeinsam für eine saubere Natur!Am 11. Oktober heißt es wieder: Gemeinsam für eine saubere Natur!Am 11. Oktober heißt es wieder: Gemeinsam für eine saubere Natur!

Nach getaner Arbeit: Die Teilnehmenden der Müllsammelaktion Fundort Veybach freuen sich über das gemeinsame Engagement für eine saubere Natur.Nach getaner Arbeit: Die Teilnehmenden der Müllsammelaktion Fundort Veybach freuen sich über das gemeinsame Engagement für eine saubere Natur.Nach getaner Arbeit: Die Teilnehmenden der Müllsammelaktion Fundort Veybach freuen sich über das gemeinsame Engagement für eine saubere Natur.Nach getaner Arbeit: Die Teilnehmenden der Müllsammelaktion Fundort Veybach freuen sich über das gemeinsame Engagement für eine saubere Natur.Nach getaner Arbeit: Die Teilnehmenden der Müllsammelaktion Fundort Veybach freuen sich über das gemeinsame Engagement für eine saubere Natur.

Wenn Bürgerinnen und Bürger des
Kreises Euskirchen zusammen mit
zugewanderten Menschen Müll-
säcke füllen, Einkaufswagen aus
dem Bach ziehen oder ein verges-
senes Plüschtier aus dem Wasser
bergen, dann geht es um weit
mehr als bloße Aufräumarbeit: Es
ist ein starkes Zeichen für Ge-
meinschaft, Verantwortung und
gelebte Integration.
Auf Initiative der Aktion Neue
Nachbarn, der Integrationsagen-
tur des Caritasverbandes für das
Kreisdekanat Euskirchen e.V. und
des langjährigen Bachpaten
Friedhelm Kappenstein wird die
erfolgreiche Umweltaktion „Fund-
ort Veybach“ fortgesetzt. Alle In-
teressierten sind eingeladen, am
Samstag, 11. Oktober, um 14 Uhr
im Café International (Herrenben-
den 1, 53879 Euskirchen) gemein-
sam zu starten. Von dort führt der
Weg an den Veybach an der Herz-
Jesu-Kirche sowie in die Parkan-
lagen der Erftauen - Orte, die re-
gelmäßig vom Müll des Alltags
gezeichnet sind.
Gerade die Sommermonate hinter-
lassen ihre Spuren: Wo gefeiert,

gegrillt, gepicknickt oder einfach
entspannt wurde, bleiben nicht
selten Flaschen, Alu-Dosen, Ein-
weggrills oder andere Abfälle zu-
rück. „Besonders nach warmen
Wochenenden finden wir alles
Mögliche - von Schirmen über Klei-
dung bis hin zu schweren Objek-
ten wie Autoreifen oder Einkaufs-

wagen“, berichtet Friedhelm Kap-
penstein, der seit vielen Jahren
ehrenamtlich die Patenschaft für
den Veybach übernommen hat.
Auch Kurioses landet in den Net-
zen der Helferinnen und Helfer:
Bei einer vergangenen Aktion
wurde neben einem Flatscreen und
einer Stehlampe sogar ein pinker

Dekofrosch geborgen.
Die Idee dahinter ist so einfach
wie wirkungsvoll: Müll beseitigen,
Natur schützen - und gleichzeitig
Brücken zwischen Menschen bau-
en. Denn die Aktion bringt Ein-
heimische und Zugewanderte
ins Gespräch, verbindet über
gemeinsame Tatkraft und schafft
so ein Miteinander, das über den
Aktionstag hinaus wirkt. „Beim
Sammeln wird einem nicht kalt
- und wer doch eine Pause
braucht, kann sich mit heißem
Tee oder Kaffee aufwärmen“,
betont Kappenstein mit einem
Augenzwinkern.
Alle, die mithelfen möchten, kön-
nen sich bei Niklas Kappenstein
telefonisch unter 0176 14546586
oder per E-Mail an
niklas.kappenstein@
caritas-eu.de anmelden.

Mit jedem gefundenen Fundstück
zeigt sich: Jeder Einsatz zählt.
Denn ein sauberer Bach bedeu-
tet nicht nur eine intakte Um-
welt - er steht auch für die Ver-
antwortung, die wir als Gesell-
schaft gemeinsam tragen.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Seniorenkino
am 01.10.2025
„Das Kanu des Manitu“
Das Seniorenbüro der Kreisstadt
Euskirchen lädt gemeinsam mit
dem Kino-Center Galleria, Berli-
ner Straße 23, zum Seniorenkino
mit Kaffee und Kuchen ein. In der
Reihe „Kino für Senioren“, wird
am 01.10.2025 „Das Kanu des
Manitu“ gezeigt.
Zum Film:Zum Film:Zum Film:Zum Film:Zum Film:
Nach dem Film „Der Schuh des
Manitu“ folgt nun „Das Kanu des
Manitu“, der Film kann schon jetzt
einen Besucherrekord aufweisen.
Abahachi, der Häuptling der Apa-
chen (Michael Bully Herbig), und
sein weißer Blutsbruder Ranger
(Christian Tramitz) kämpfen uner-
müdlich für Frieden und Gerech-
tigkeit - doch eine neue, aufstre-
bende Bande macht ihnen das
Leben besonders schwer!
Sie locken Abahachi und Ranger
in eine Falle, um an das sagen-
umwobene „Kanu des Manitu“ zu
gelangen. Erst in letzter Sekunde
können sie von ihrem treuen Weg-
gefährten, dem liebenswerten
Griechen Dimitri (Rick Kavanian),
und seiner neuen Fachkraft Mary
(Jasmin Schwiers) gerettet wer-
den. Doch wie sich herausstellt,

war das alles Teil eines großen
Plans und auch erst der Anfang.
Mit vereinten Kräften (und aller-
lei Meinungsverschiedenheiten
und Missverständnissen) stürzen
sich die Helden in ihr größtes Aben-
teuer - und finden überraschende
Antworten auf die allerwichtigsten
Fragen des Lebens!
Dauer des Films:
1 Stunde 28 Minuten
Vor Filmbeginn kann bei einer
Tasse Kaffee und einem Stück
Kuchen geklönt werden.
Der Eintritt beträgt 7,00 Euro. Für
Inhaber des Euskirchen-Passes
gibt es eine Ermäßigung.
Das Kinocenter bietet Vorstellun-
gen um 14.30 Uhr, 15.00 Uhr und
um 15.30 Uhr an. Eintrittskarten
können unter
https://www.cineplex.de/euskir-
chen/ oder direkt an der Kinokas-
se erworben werden auch im Vor-
feld schon täglich ab 16.00 Uhr.
Für Fragen und Anregungen errei-
chen Sie uns unter: Seniorenbüro
der Kreisstadt Euskirchen,
mailto:senioren@euskirchen.de
oder Telefonnummer
02251/14-222

„Bleibach Boots“ haben
noch Linien frei
LineDance, das „Tanzen in Rei-
hen“, wird seit Mitte März im Eus-
kirchener Westen beim SV Frau-
enberg angeboten und die „Bleib-
ach Boots“ haben noch Linien frei.
Rasante Schrittfolgen werden zu
Country- oder Pop-Musik aus-
geführt. Das macht Spaß und
koordinative Fähigkeiten sowie
Ausdauer und Beweglichkeit
werden in geselliger Weise ge-
fördert. Die moderne Bleibach-
halle schwingt gut mit. Teilneh-
mer jeden Alters, Damen und
Herren, sind willkommen.
Der LineDance-Kurs findet regel-
mäßig immer montags ab 17:30
Uhr unter der Leitung von
„Schritt-Virtuosin“ Julia statt.
Ein guter Einstieg in die Welt des
Tanzens.

Kommen Sie gerne einmal zu einem
Probetraining vorbei!
Weitere Infos und Anmeldung:
HPS_EU@gmx.de
www.sv-frauenberg.de/Tanzsport
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„Online Resilienz Werkstatt - Stärke für den Alltag“
Kostenfreies Online-Seminar für Flutbetroffene

Aktionswoche der Generationen - Gemeinsam geht’s besser

Fortbestehen der Antragsberatungen
zum Wiederaufbau im Kreis Euskirchen

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18 bis 19:30 Uhr18 bis 19:30 Uhr18 bis 19:30 Uhr18 bis 19:30 Uhr18 bis 19:30 Uhr
Viele Flutbetroffene stehen auch
Jahre nach der Katastrophe noch
vor großen Herausforderungen:
Manche beginnen erst jetzt, zum
Beispiel aufgrund von verzöger-
ten Abläufen, mit dem Wiederauf-
bau. Andere stecken mittendrin oder
sind dabei, den bürokratischen Teil
mit dem Verwendungsnachweis
abzuschließen. Trotz aller Unter-

schiede verbindet sie eine zentrale
Frage: Wie habe ich diese enorme
Belastung bisher bewältigt, wie
kann ich weiterhin durchhalten -
und wie finde ich meine Wider-
standsfähigkeit wieder?
Antworten und Unterstützung
dazu bietet die „Online Resilienz
Werkstatt: Stärke für den Alltag“.
In diesem interaktiven Seminar
wird Wissen über Resilienz ver-
mittelt - ein entscheidender

erster Schritt, um innere Stärke
zu erhalten oder neu aufzubauen.
Neben kurzen Impulsen gibt es
kleine freiwillige Mitmachübun-
gen, die den Teilnehmenden prak-
tische Werkzeuge für ihren Alltag
an die Hand geben.
Das Angebot ist kostenfrei und rich-
tet sich an alle Flutbetroffenen.
Auf Wunsch können Teilnehmen-
de nach vorheriger Absprache
auch anonym und still mithörend

teilnehmen. Das Seminar wird
überregional in Zusammenarbeit
mit weiteren Fluthilfebüros ange-
boten.
Geleitet wird der Abend von Gi-
anna Balaban, Flutberaterin mit
Zusatzqualifikation als systemi-
sche Trauma-Fachberaterin.
Anmeldung:
Telefon: 0176 / 14546579,
E-Mail:
gianna.balaban@caritas-eu.de

Die Beratungsangebote zur Un-
terstützung beim Wiederaufbau
nach der Flutkatastrophe bestehen
weiterhin. Die Beratungen werden
jedoch dem Bedarf angepasst und
somit stehen zwischenzeitlich die
Enddaten der Beratungen durch die
freien Träger fest:
• Diakonisches Werk Euskir-

chen: Die Beratungen ende-

ten bereits am 31. August.
• Caritasverband Euskirchen:

Das Flutberatungsbüro in Eus-
kirchen wird seine Arbeit zum
31. Dezember einstellen.

Aktuelle BeratungszeitenAktuelle BeratungszeitenAktuelle BeratungszeitenAktuelle BeratungszeitenAktuelle Beratungszeiten
am Standort Euskirchenam Standort Euskirchenam Standort Euskirchenam Standort Euskirchenam Standort Euskirchen
Die Antragsberaterinnen und -be-
rater des Kreises Euskirchen am
Standort Euskirchen sind derzeit

wie folgt im Einsatz:
• Montag: 13:30 bis 16:30 Uhr
• Dienstag: 13:30 bis 18:30 Uhr
• Mittwoch und Donnerstag:

13:30 bis 16:30 Uhr
• Freitag: 8:30 bis 17 Uhr
Beratungen am Standort Schleiden
finden nach Bedarf statt.
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
Termine für den Standort Euskirchen

können weiterhin online über das
Buchungsportal auf der Startseite
der Homepage des Kreises Euskir-
chen www.kreis-euskirchen.de
oder telefonisch für beide Standorte
unter der Telefonnummer
02251/15-8850 gebucht werden.
Insgesamt wurden 10.300 Bera-
tungen durchgeführt
(Stand 31. August).

Vom 29. September bis 10. Okto-
ber lädt der Kreis Euskirchen er-
neut zur Aktionswoche der Gene-
rationen ein. Unter dem Motto
„Gemeinsam geht’s besser!“ bie-
tet die Aktionswoche eine Viel-
zahl an Veranstaltungen, die Jung
und Alt zusammenbringen, Begeg-
nungen ermöglichen und das Ver-
ständnis zwischen den Generati-
onen vertiefen. Insgesamt finden

26 abwechslungsreiche Angebote
im gesamten Kreisgebiet statt -
von sportlichen und kulinarischen
Aktionen über kreative Projekte
bis hin zu geselligen Spiel- und
Erzählrunden.
Die Bandbreite der Veranstaltun-
gen ist groß: In Weilerswist lädt
ein gemeinsames Yogaprogramm
zum Mitmachen ein, während in
Nettersheim Vorschulkinder und
Seniorinnen und Senioren bei
Musik und Bewegung miteinander
lachen und singen. In Bad Müns-
tereifel dreht sich alles um Düfte,
Perlen und kulinarische Genüsse
bei der Aktion „Ein Hauch von Kle-
opatra“. Mehrere Kochaktionen
in Euskirchen und Kall bringen
Generationen ebenso an einen
Tisch wie Spielenachmittage und
Spielrunden in Weilerswist, Me-
chernich, Kall und Zülpich. Krea-
tivität steht im Mittelpunkt bei
Projekten wie „Der bunte Okto-
ber“ in Kall oder der „Zeitreise
durch die Kindheit“ in Euskirchen.

Auch der Zauber des Erzählens
hat seinen Platz: In Mechernich
heißt es „Zauber der Geschich-
ten“, während in Schleiden „Waf-
felgeschichten“ für Genuss und
Unterhaltung sorgen. Besonders
hervorzuheben ist zudem die Ak-
tion „Kinder treffen alte Technik“
im Lokschuppen Euskirchen.
Begleitet wird die Aktionswoche
von Projekten, die nachhaltig Ge-
nerationen verbinden. Das Men-
toring-Programm PIDES unter-
stützt junge Menschen beim Be-
rufseinstieg, das SmiLe-Sprachpa-
tenprogramm fördert Kinder spie-
lerisch beim Erwerb der deut-
schen Sprache, und das Netzwerk
GenoEifel schafft eine Plattform
für gegenseitige Hilfe zwischen
den Generationen.
Landrat Markus Ramers lädt alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich
zur Teilnahme ein: „Ob beim ge-
meinsamen Kochen, beim Erzäh-
len von Geschichten, beim Spie-
lenachmittag oder beim kreati-

ven Gestalten - die Aktionswoche
der Generationen zeigt, wie be-
reichernd Begegnungen zwischen
Jung und Alt sind. Ich danke allen
Engagierten, die dieses vielfälti-
ge Programm möglich machen,
und lade Sie herzlich ein, an den
Veranstaltungen teilzunehmen.“
Der vollständige Veranstaltungs-
kalender mit allen Terminen und
Anmeldemöglichkeiten steht auf
der Internetseite des Kreises Eus-
kirchen zum Download bereit:
www.kreis-euskirchen.de



Rundblick Euskirchen | 17. Jahrgang | Nr. 20 | Mittwoch, 01. Oktober 2025 | Kw 40 | Rautenberg Media 7

Anzeige

Die Fischereigenossenschaft
Bad Münstereifel gibt be-
kannt, dass die Fischereirech-
te am Gewässerlauf „ERFT 2“
in der Gemarkung Bad Müns-
tereifel  ab 2026 erneut zur
Verpachtung anstehen.
Interessenten, melden sich bitte
per e-mail an
Figeno.bam@gmail.com
Gez. Hubert Bresgen -
Vorsteher

AWO Familienzentrum bietet Online-Gesprächskreise
für Eltern nach belastender Geburt
Das AWO Familienzentrum Frau-
enberger Straße lädt gemeinsam
mit der Familienbildung des DRK
Kreisverbands Euskirchen e.V. zu
kostenfreien Online-Gesprächs-
kreisen für Eltern ein, die eine
belastende Geburt erlebt haben.
Mit diesem Angebot möchten die
Veranstalter Müttern und Vätern
die Möglichkeit geben, ihre Er-
fahrungen in einem geschützten
Rahmen zu teilen und neue Kraft
für den Alltag zu schöpfen.
Der nächste Müttergesprächs-
kreis findet am Montag, 29. Sep-
tember, von 20 bis 21:30 Uhr, statt
und wird von Miriam Nachtkamp
begleitet. Nicht jede Geburt lässt
die Mutter sofort glücklich und
sorgenfrei zurück - die Gründe
dafür sind so unterschiedlich wie
die Geburten selbst. In dieser
Runde können Frauen offen über
ihre Erlebnisse sprechen, sich ge-
genseitig unterstützen und Ver-
ständnis erfahren.
Für Väter wird am Mittwoch, 8. Ok-
tober, von 19:30 bis 21 Uhr, der
nächste Vätergesprächskreis mit Dr.
Johannes Nachtkamp angeboten.

Auch Männer, die eine schwierige
Geburt miterlebt haben, sind oft
mit intensiven Gefühlen konfron-
tiert. Der Austausch mit anderen
Vätern hilft, diese Erfahrungen ein-
zuordnen und stärkende Impulse
für die Familie mitzunehmen.
Beide Gesprächskreise finden
online statt und sind für die Teil-

nehmenden kostenlos. Sie wer-
den finanziell durch das AWO
Familienzentrum Frauenberger
Straße unterstützt.
Bei den Gesprächskreisen han-
delt es sich um eine fortlaufende
Veranstaltungsreihe, die betrof-
fenen Eltern regelmäßig Unter-
stützung und Austausch bietet. Die

hier genannten Termine sind die
aktuellen Angebote. Weitere Ter-
mine werden rechtzeitig vorab
bekanntgegeben.
Anmeldung und KontaktAnmeldung und KontaktAnmeldung und KontaktAnmeldung und KontaktAnmeldung und Kontakt
DRK Kreisverband Euskirchen e.V.
Bettina Differding,
Tel. 02251-791181, E-Mail:
bdifferding@drk-eu.de
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Die Geheimnisse
deines Ortes
Ein Heimat-Projekt in Euskirchen

Fotos: Dr. Elke SprunkelFotos: Dr. Elke SprunkelFotos: Dr. Elke SprunkelFotos: Dr. Elke SprunkelFotos: Dr. Elke Sprunkel

Ein verschlossenes Hoftor, eine
verwitterte Inschrift oder alte
Mauerreste - in unseren Orten
gibt es viele Geheimnisse zu lüf-
ten, wenn man sie nur wahrnimmt.
Gibt es in unserer Stadt noch eine
funktionierende Mühle? Was be-
deuten die Zeichen an jenem
Haus? Was macht eigentlich eine
Schlosserei und wo mündet der
Mitbach? Viele Fragen, die noch
nicht gestellt wurden, und Ant-
worten, auf die wir gespannt sind.
Diesen Geheimnissen wird die
Klasse 4b der Paul-Gerhardt-
Schule ein Jahr lang auf den Grund
gehen. Geleitet wird das Projekt
von Achim Koopmann als Tutor
und der Klassenlehrerin Ruth
Stracke. Die Kids werden alle zwei
Wochen mit Begleitung im Ort
unterwegs sein, um einen neu-
gierigen Blick auf die Historie, die
aktuellen Entwicklungen und hin-
ter die Kulissen zu werfen. Fotos,
Zeichnungen oder Interviews, Ral-
lyes und Exkursionen, alles, was
das Interesse der Gruppe weckt,
kann zu erstaunlichen Erkennt-
nissen führen. Es gilt, das kultu-
relle Erbe zu entdecken und
vielleicht sogar alte Kulturtech-
niken selbst auszuprobieren. Wie
ist Euskirchen zu dem geworden,
wie es heute ist?
In dem vom Landschaftsverband
Rheinland und der NRW-Stiftung
geförderten Mitmach-Projekt „Die
Geheimnisse deines Ortes“ er-
kunden Kinder und Jugendliche
ein Jahr lang ihren Ort und die
Umgebung, stellen Fragen und lüf-
ten Geheimnisse. Das Projekt ist
nach den Sommerferien zunächst
mit vier Gruppen aus dem Kreis

Euskirchen gestartet. Mit dabei
sind auch die Grundschule in Mar-
magen, das Jugendzentrum in
Nettersheim sowie die Pfadfinder
in Kall. Ab Sommer 2026 können
dann weitere Gruppen teilneh-
men.
Möglicherweise klingeln die Kin-
der in Euskirchen auch irgend-
wann an Ihrer Tür? Bitte helfen
Sie mit, die Geheimnisse zu lüf-
ten, Geschichten weiterzutragen
und den Heimatort auf diese Wei-
se ein Stück bekannter und le-
bendiger werden zu lassen.
Die Ergebnisse der Entdeckungen,
also die gesammelten Geheim-
nisse des jeweiligen Ortes wer-
den zum Abschluss des Projekt-
jahres von den Kindern mit Unter-
stützung von Kinderbuch-Illustra-
torin, Lisa Hänsch, in Form einer
großformatigen „Karte der Ge-
heimnisse“ gestaltet und öffent-
lich präsentiert.
Text: Dr. Elke Sprunkel
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Tanzen an Ostsee, Ruhr und Erft
Euskirchener Turniertanzpaare 2025
Viele Jahrzehnte war Peter Bein-
hauer eine prägende Gestalt als
Lehrer und Trainer im deutschen
Tanzsport. Zur Erinnerung an sein
Wirken wurden die Peter Bein-
hauer Gedächtnis Pokale gestif-
tet, die im Rahmen der Traditi-
onsveranstaltung „Die Ostsee
tanzt“ ausgetanzt werden. Das
Euskirchener Tanzpaar Monika
und Heinrich Schmitz konnte die-
sen Pokal in der Kategorie „75
plus“ nun zum zweiten Mal. er-
ringen. Grund zur Freude haben
die beiden auch über die bemer-
kenswerte Entwicklung des tän-
zerischen Nachwuchses im Ein-
zugsgebiet der Kreiisstadt.
Bei den Landesmeisterschaften
NRW für Standardtänze, am 14.
September in Recklinghausen,
waren erneut Tanzpaare aus der
Region „auf dem Treppchen“.
Im Wettbewerb der Masters II A
Standard erreichten Alexandra und
Lars Korn die Bronzemedaille.

Im Wettbewerb der Masters IV D
Standard erreichten Vera und Uwe
Bartsch den Silberrang.
In Euskirchen gibt es nun die Ge-
legenheit, sich der Sache einmal
sportlich zu nähern. In den
Übungsgruppen sind Paare und
Singles willkommen. Eine Gruppe
für Solotanz bietet die Möglich-
keit, die Paartänze auch ohne
Tanzpartner zu genießen. Man
erfährt, wie es gemacht wird, von
Grund auf, nachhaltig und aus-
baufähig, für das Tanzen bei Bäl-
len aller Art, als Hobby, im Brei-
tensport (DTSA) oder in den Ein-
steiger-Klassen des deutschen
Turniertanzsports (D,C,B). Unab-
hängig von der Zielsetzung ler-
nen alle Teilnehmer die gleichen
Inhalte.
Um gut tanzen zu können ist die
innere Motivation, sich zu guter
Musik zu bewegen, entscheidend.
Man muß sich dann darauf ein-
lassen und es geht um aktives

„lernen wollen“ und nicht um pas-
sives „beigebracht kriegen“.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich (sie könnten in Teilen auch
hinderlich sein).
In diesem Sinne ist der junge Tanz-
club TSA Mythos im Sportverein 1930
Frauenberg e.V. möglicherweise für
Sie der richtige Platz. Sie stehen in
den mittleren Lebensjahren und su-
chen, als Paar oder Single, eine neue
sportliche Perspektive? Ganzheitli-
cher geht Sport nicht! Schöner kann

Sport nicht sein.
Das „Frauenberger Modell“
bietet alles. Keiner ist zu jung,
niemand zu alt.
Ihr Ansprechpartner im SVF ist
der Euskirchener S-Klasse-Tän-
zer Heinrich Schmitz, der als Lei-
ter der Tanzsportabteilung und
als Tanzcoach fungiert. Gerne
beantwortet er Ihre Fragen.
Kontakt:
E-Mail: hps_eu@gmx.de
www.sv-frauenberg.de/Tanzsport

TOMMI -
Kindersoftwarepreis 2025
Hinsetzen, bequem machen und
Controller raus! In der Stadtbiblio-
thek Euskirchen startet der TOMMI
- Kindersoftwarepreis 2025. Alle an
Gaming interessierten Kinder und
Jugendlichen im Alter von acht bis
14 Jahren können als Jurymitglied
mitmachen. Im Zeitraum vom 8.
Oktober bis zum 14. November
werden Kinder wieder spielend zu
Experten und entscheidenden Ju-
roren. Ihre Zocker-Skills sind ge-
fragt, um zahlreiche Computer- und
Konsolenspiele sowie Apps und
elektronische Spielzeuge auf Bugs
zu überprüfen - bei der Bewertung
hat unsere Kinderjury immer das
letzte Wort.
Der TOMMI-Auftakt in der Stadtbi-
bliothek in Euskirchen startet am
Mittwoch, 8. Oktober, 14 Uhr, mit
einem offenen Schnuppernachmit-
tag. Zur Begrüßung wird Bürger-
meister Sascha Reichelt ein paar
Worte an die Teilnehmenden rich-
ten. Vom 14. bis 16. Oktober findet
die dreitägige Herbstferienjury

statt. Danach trifft sich die TOMMI-
Jury immer Dienstag- und Freitag-
nachmittag. Die teilnehmenden
Kinder und Jugendlichen werden
in der Stadtbibliothek von einer
medienpädagogischen Fachkraft
begleitet.
Welche digitalen Spiele in den je-
weiligen Kategorien in Deutschland,
Österreich und in der Schweiz prä-
miert werden, darüber entscheidet
die Kinderjury. Alle Stimmen und
Bewertungen der jungen Juroren
fließen in die Entscheidung mit ein
und sind mitbestimmend, ob ein
eingereichtes Spiel vom TOMMI
ausgezeichnet wird. Die Preisver-
leihung wird am Sonntag, 14. De-
zember, im Sender KiKa ausge-
strahlt. Für die diesjährige TOMMI-
Kinderjury kann sich per E-Mail an
bibliothek@euskirchen.de oder te-
lefonisch unter der 02251/6507450
angemeldet werden.
Weitere Informationen erhalten Sie
auf unserer Homepage:
www.kulturhof.de/bibliothek
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Herbstlich dekorieren für Erntedank
Seit über  1.700 Jahren wird
hierzulande das Erntedankfest
gefeiert. Nach katholischer Regel
immer am ersten Sonntag im Ok-
tober - der evangelische Brauch
sieht vor, dass das Fest stets am

ersten Sonntag nach dem Micha-
elistag am 29. September zeleb-
riert wird. Der besondere Tag liegt
also nicht zwangsläufig im dritt-
letzten Monat. 2025 ist es jedoch
einhellig der 5. Oktober.

Sowohl evangelische als auch ka-
tholische Gläubige drücken an
diesem Tag ihren Dank gegenü-
ber Gott für eine gute Ernte aus.
Selbst für Menschen, die nur noch
wenig Verbindung zur Kirche ha-
ben, ist dieser Feiertag etwas
besonders und zählt zu den drei
großen Festtagen - wie auch Weih-
nachten und Ostern - an denen
sie an einem Gottesdienst teil-
nehmen. Besonders der festlich
geschmückte Altar mit Ähren, Bro-
ten, Kürbissen und vielem mehr
lockt die Deutschen dann in die
Gemeinden - viele spenden zudem
speziell an diesem Tag für  Men-
schen, denen es an Nahrung, Klei-
dung oder anderen wesentlichen
Dingen fehlt.
Auch die eigenen Vierwände de-
korieren die Menschen hinsicht-
lich des Erntedankfests - um den
Herbst mit all seiner Fülle zu ge-
nießen. Kürbisse sind nun Ver-
kaufsschlager. Sie werden vor den
Haustüren kunstvoll arrangiert,
Familien mit Kindern schnitzen zu
Halloween (am 31. Oktober) gru-
selige Grimassen daraus und klei-
ne Dekokürbisse zieren die festli-
che Tafel für den Familienbrunch
zum 5. Oktober.
Ebenfalls einen großen Auftritt ha-
ben die Gaben des eigenen Gar-
tens. Zweige der Hagebutte, die Äh-
ren der Ziergräser, die letzten Blü-
ten der Dahlien - sie alle machen
sich in einem lockeren Strauß für
den gedeckten Tisch wunderbar. Wer
in der Nähe einen Esskastanienbaum
findet, kann auch hier einen Zweig
stibitzen und in das Arrangement
integrieren. Für Fülle und herbstli-
che Farben sorgen auch die pom-
pösen Dolden der Hortensien: Herr-
lichm für elegante Sträuße oder
einen herbstlichen Türkranz.
Aber Vorsicht: Bitte nicht zu viel
schneiden. Die Initiative Magical
Hydrangea, ein Zusammenschluss
europäischer Hortensien-Züchter,

empfiehlt, den Hauptschnitt der Hor-
tensien erst im Frühjahr vorzuneh-
men und für Dekorationen möglichst
schonend vorzugehen. Denn die Bau-
ernhortensien legen bereits die Knos-
pen für das nächste Jahr an - unter
den alten Dolden, die wiederrum als
Schutz gegen Frost dienen. Daher ist
es wichtig, bewusst Zweige auszu-
wählen, die im hinteren Bereich und
nicht zu nah beieinander liegen - um
die Gefahr zu minimieren, im kom-
menden Sommer eine unschöne Lü-
cke in der Hortensie zu haben. Ein
Jahr später wird sie sich aber
bereits wieder gefüllt haben - also
keine Sorge! Beachtet man die-
sen Hinweis, können Hortensien
wunderbar in die herbstlichen
Deko-Ideen integriert werden. Mit
ihren warmen Farben und der schö-
nen Blütenstruktur bieten sie sich
hierfür perfekt an und machen jede
Feier zu einem Fest.
Weitere Informationen zur Horten-
sienpflege gibt es auf https://
magicalhydrangea.com/de/pflege-
hortensien/. Magical Hydrangea

Für die Erntedanktafel kann manFür die Erntedanktafel kann manFür die Erntedanktafel kann manFür die Erntedanktafel kann manFür die Erntedanktafel kann man
aus der Fülle der Natur schöpfen:aus der Fülle der Natur schöpfen:aus der Fülle der Natur schöpfen:aus der Fülle der Natur schöpfen:aus der Fülle der Natur schöpfen:
Esskastanienzweige und Hortensi-Esskastanienzweige und Hortensi-Esskastanienzweige und Hortensi-Esskastanienzweige und Hortensi-Esskastanienzweige und Hortensi-
en machen sich wunderbar zusam-en machen sich wunderbar zusam-en machen sich wunderbar zusam-en machen sich wunderbar zusam-en machen sich wunderbar zusam-
men in einer Vase. Der herbstlichemen in einer Vase. Der herbstlichemen in einer Vase. Der herbstlichemen in einer Vase. Der herbstlichemen in einer Vase. Der herbstliche
Kürbis wirkt zwischen dem elegan-Kürbis wirkt zwischen dem elegan-Kürbis wirkt zwischen dem elegan-Kürbis wirkt zwischen dem elegan-Kürbis wirkt zwischen dem elegan-
ten Geschirr wie ein Kunstwerk.ten Geschirr wie ein Kunstwerk.ten Geschirr wie ein Kunstwerk.ten Geschirr wie ein Kunstwerk.ten Geschirr wie ein Kunstwerk.
Foto: Magical HydrangeaFoto: Magical HydrangeaFoto: Magical HydrangeaFoto: Magical HydrangeaFoto: Magical Hydrangea
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Schutz bei Starkregen
Mit den Tipps der Verbraucherzentrale NRW bleiben Keller und Souterrain trocken

Heftige Gewitter, stundenlanger
Regen und überforderte Kanali-
sationen - mit zunehmenden
Wetterextremen steigt auch das
Risiko für Überschwemmungen.
Besonders gefährdet sind tiefliegen-
de Hauseingänge, Keller und Sou-
terrainräume. Kann das Wasser aus
der Umgebung nicht abfließen, ge-
langt es von außen oder durch die
überlastete Kanalisation ins Gebäu-
de. Die Folgen sind nasse Wände,
beschädigte Böden und zerstörte
Einrichtungen.
„Besonders tückisch: Für Rückstau-
schäden haften Grundstücks-
eigentümer:innen in der Regel
selbst. Deshalb gilt: je besser die
Vorsorge, desto geringer das Risi-
ko“, erklärt Fatma Özkan von der
Gruppe Klimaanpassung der
Verbraucherzentrale NRW und
gibt Tipps, wie man das Zuhau-
se vor den Folgen von Starkre-
gen schützen kann.
Überblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffen
Wer gezielt vorsorgen will, sollte
zunächst sein Risiko vor Ort ein-
schätzen. Hat die Kommune keine
eigene Starkregengefahrenkarte,
ist das Geoportal des Bundesamts
für Kartographie und Geodäsie eine
gute erste Auskunftsstelle
(www.geoportal.de). Daraus lässt
sich erkennen, wie stark ein Grund-
stück im Fall extremer Regenereig-
nisse gefährdet ist. Diese Informa-
tionen sind die Grundlage, um ge-
zielt Maßnahmen zu planen - indi-
viduell zugeschnitten auf Lage und
Risiko.
SchutzmaßnahmenSchutzmaßnahmenSchutzmaßnahmenSchutzmaßnahmenSchutzmaßnahmen
gegen Überflutunggegen Überflutunggegen Überflutunggegen Überflutunggegen Überflutung
Wichtig ist es, oberflächlich ab-
fließendes Regenwasser gar nicht
erst ans Haus heranzulassen. Es
gilt, das Wasser sicher umzulei-
ten oder abzuhalten.
Bauliche Maßnahmen wie Überda-
chungen, Schwellen oder Aufkan-
tungen an Hauseingängen kommen
in Frage. Empfehlenswert sind auch
druckdichte Kellerfenster oder Ab-
deckungen für Lichtschächte. Auch
ein Gefälle, das vom Haus wegführt,
hilft, Wasser abzuhalten. Auf grö-
ßeren Grundstücken können Ge-
ländemulden Wasser aufnehmen.
Des Weiteren tragen entsiegelte
Flächen, beispielsweise im Vorgar-
ten, dazu bei, den Regen besser

versickern zu lassen. Besonders bei
Neubauten sollten solche Vorkeh-
rungen direkt eingeplant werden.
Doch auch Bestandsgebäude las-
sen sich in vielen Fällen wirksam
nachrüsten.

Fachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter Einbau
Die beste Technik nützt wenig, wenn
sie falsch installiert wird. Für die
Planung und den Einbau von Rück-
stauschutzlösungen sind qualifizier-
te Sanitärfachbetriebe oder Inge-
nieurbüros für Wasserwirtschaft die
richtigen Ansprechpartner. Bei
Neubauten sollten Fachleute eine
Rückstausicherung von Anfang an
mitdenken.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige WWWWWartungartungartungartungartung
Hebeanlagen und Rückstauver-
schlüsse müssen regelmäßig gewar-
tet werden - sonst droht im Scha-
densfall der Verlust des Versiche-
rungsschutzes. Manuelle Rückstau-
klappen können nach Anleitung
selbst gepflegt werden.
Wichtig ist, jede Wartung zu do-
kumentieren. Viele Fachfirmen
bieten auch Wartungsverträge an.
Am besten hier mehrere Angebo-
te einholen und nicht nur den

Preis, sondern auch die enthalte-
nen Leistungen vergleichen.
Richtig versichertRichtig versichertRichtig versichertRichtig versichertRichtig versichert
Wichtig zu wissen: Rückstauschä-
den sind nicht automatisch in der
Wohngebäude- oder Hausratversi-
cherung abgedeckt. Wer auf Num-
mer sicher gehen will, muss den
Schutz gegen Rückstau, Über-
schwemmung und weitere Natur-
gefahren explizit in seinen Vertrag
aufnehmen.

Achtung: Manche Versicherer ver-
langen im Schadensfall Nachweise
über den funktionierenden Rück-
stauschutz und die regelmäßige
Wartung. Ein Blick ins Kleingedruck-
te lohnt sich also in jedem Fall.
Weiterführende Infos und Links:
Kostenfreie Beratung zum Schutz
vor Rückstau und Überflutung so-
wie zur Abwasseranlage unter Tele-
fon: 0211 / 91380-1300
Wie sich Grundstückseigentümer:
innen rechtlich und technisch gut
absichern, vermitteln kostenlose
Seminare „Schutz vor Starkregen“.
Termine unter www.klimakoffer.nrw/
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW
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Generationsübergreifende Kooperation
bereichert und begeistert alle Beteiligte

Informationen zum Start von „Jugend trifft Alt“ geben Anita Backes, Susanne Clausen, Andrea Cosman undInformationen zum Start von „Jugend trifft Alt“ geben Anita Backes, Susanne Clausen, Andrea Cosman undInformationen zum Start von „Jugend trifft Alt“ geben Anita Backes, Susanne Clausen, Andrea Cosman undInformationen zum Start von „Jugend trifft Alt“ geben Anita Backes, Susanne Clausen, Andrea Cosman undInformationen zum Start von „Jugend trifft Alt“ geben Anita Backes, Susanne Clausen, Andrea Cosman und
Dr. Stefanie Kump. Tim, David, Niklas, Mohamad, Malia, Angelina, Mia, Maria und Lena sind hoch motiviert.Dr. Stefanie Kump. Tim, David, Niklas, Mohamad, Malia, Angelina, Mia, Maria und Lena sind hoch motiviert.Dr. Stefanie Kump. Tim, David, Niklas, Mohamad, Malia, Angelina, Mia, Maria und Lena sind hoch motiviert.Dr. Stefanie Kump. Tim, David, Niklas, Mohamad, Malia, Angelina, Mia, Maria und Lena sind hoch motiviert.Dr. Stefanie Kump. Tim, David, Niklas, Mohamad, Malia, Angelina, Mia, Maria und Lena sind hoch motiviert.

Bad Münstereifel. „Montags war-
te ich immer schon auf den Diens-
tag, weil dann die Schüler kom-
men“, erzählt Hedwig Dorr begeis-
tert. Sie ist 90 Jahre alt und wohnt
im Seniorenhaus Marienheim in
Bad Münstereifel. „Wir haben viel
Spaß, erzählen viel und machen
Spiele. Bei schönem Wetter fahren
wir spazieren“, freut sich die stark
seheingeschränkte und auf den
Rollstuhl angewiesene Seniorin.
Möglich ist dies, da das Schullei-
tungsteam der Städt. Realschule
Bad Münstereifel, Andrea Cosman,
Dr. Stefanie Kump und Susanne
Clausen an ihrer Schule zwei Un-
terrichtsstunden für individuelle
Stärkenförderung anbieten. Die
Nutzung des Angebotes ist für die
Schüler*innen freiwillig und die
Kurs-Lernpartnerschaft mit dem
Seniorenhaus Marienheim, die
bereits seit elf Jahren besteht, ist
eine von zahlreichen Angeboten.
„Wir könnten die Plätze auch dop-
pelt belegen“, freut sich Dr. Ste-
fanie Kump, 1. Konrektorin der
Schule, über die große Nachfra-
ge. So verwundert es nicht, dass
mit Sena Al Garrafi eine ehemali-
ge Schülerin derzeit ihr FSJ (Frei-
williges Soziales Jahr) im Marien-
heim absolviert.
Fachlehrerin Anita Backes berich-
tet: „Die Schüler*innen werden auf
die Treffen im Altenheim gut vorbe-
reitet. Der Einsatz startet mit einer
„Haus-Rallye“, damit die jungen
Menschen die Räumlichkeiten ken-
nenlernen und sich orientieren kön-

nen. Die Jugendlichen absolvieren
Rollstuhlfahrtraining und erhalten
Informationen zum Umgang mit
Demenz“.
Die Begeisterung beruht auf Ge-
genseitigkeit. Petra Swindt, zustän-
dig für den Sozial Kulturellen Be-
reich des Marienheims, freut sich:
„Wenn die jungen Menschen kom-
men, geht es sehr fröhlich zu. Zum
Abschluss des Schuljahres machen
wir oft mit Bewohner*innen und
Schüler*innen einen gemeinsamen
Ausflug, beispielsweise in den
Kölner Zoo“. Beliebt sei auch die

jährliche Weihnachtsfeier mit dem
fast schon legendären Weihnachts-
quiz, der immer für rege Unter-
haltung sorge. Sie sei froh, dass
nach der Zwangspause, nach Co-
rona und Flut, in diesem Jahr
wieder ein Benefizfest, das Kin-
dern und Jugendlichen zugute-
kommt, stattfinden und 3.000 Euro
Spenden gesammelt werden konn-
te. Sie bedankt sich bei den
Schüler*innen für die ganz beson-
dere Partnerschaft: „Ihr seid herz-
lich zum Sommerfest 2026 einge-
laden“. Rita Witt Fotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita Witt
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Seminar Veranstaltungs-
sicherheit im Ehrenamt
Die Ehrenamtsagentur des Krei-
ses Euskirchen lädt alle Vereine
und Organisationen, die Veran-
staltungen durchführen, herzlich
zu einem Seminar zum Thema
„Veranstaltungssicherheit“ ein.
Aufgrund der großen Nachfrage
findet das Seminar zusätzlich zum
vergangenen Termin im Mai ein
weiteres Mal statt.
In dem praxisorientierten Seminar
vermittelt der erfahrene Referent
Falco Zanini wertvolle Tipps und In-
formationen zur sicheren Durchfüh-
rung von Veranstaltungen sowie zur
Risikominimierung. Dabei werden
sowohl praktische Hinweise als auch
rechtliche Aspekte behandelt, um
Gefahren frühzeitig zu erkennen
und unvorhergesehene Vorfälle pro-
fessionell zu bewältigen. Das Semi-
nar richtet sich an ehrenamtliche

Veranstalter, die ihre Events nach
den neuesten Sicherheitsstandards
ausrichten möchten.
SeminardetailsSeminardetailsSeminardetailsSeminardetailsSeminardetails
Datum:
22. Oktober, 18 bis 20:30 Uhr
Ort: Sitzungssaal Kreishaus,
Euskirchen
Referent: Falco Zanini
Kostenfrei
Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Interessierte werden ge-
beten, sich per E-Mail unter An-
gabe des Vereins/ der Organisati-
on an ehrenamt@
kreis-euskirchen.de anzumelden.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Ehrenamtsagentur
Kreis Euskirchen
02251 15-1361
ehrenamt@kreis-euskirchen.de

Gefährliches Verhalten von
Verkehrsteilnehmern vor
Bahnübergängen
Kreis Euskirchen. In den vergan-
genen Wochen ist die Polizei Eus-
kirchen vermehrt auf Situationen
aufmerksam geworden, bei denen
Fußgänger, Pkw-Fahrer aber auch
Radfahrer trotz geschlossener oder
halb geschlossener Bahnschranken
die Gleise überquerten. Besonders
an Halbschranken kommt es dabei
häufig zu riskanten Situationen.
Bahnschranken dienen dem
Schutz von Verkehrsteilnehmern
und sollen Zusammenstöße mit he-
rannahenden Zügen verhindern.
Wird eine Schranke umgangen oder
ignoriert, kann dies zu lebensge-
fährlichen Situationen führen. War-
tezeiten am Bahnübergang sind
keine Ausrede dafür, die Schranke

zu umgehen.
Zusätzlich weist die Polizei Euskir-
chen darauf hin, dass auch die Am-
peln unbedingt zu beachten sind.
Ein rotes Signal darf keinesfalls ig-
noriert werden. Die Polizei Euskir-
chen appelliert daher an alle Ver-
kehrsteilnehmer, die Schranken und
Signalanlagen unbedingt zu beach-
ten und die Gleise nicht zu über-
queren, solange die Schranken
nicht vollständig geöffnet sind.
Besonders Halbschranken dürfen
nicht als „freie Durchfahrt“ miss-
verstanden werden. Verstöße ge-
gen diese Sicherheitsvorschriften
können nicht nur strafrechtliche
Konsequenzen nach sich ziehen,
sondern gefährden Leib und Leben.
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Sicher radeln im Herbst
Wenn die Tage kürzer werden und
das Wetter unbeständiger, verän-
dert sich auch das Radfahren im
Alltag. Morgens ist es oft noch
dunkel, abends dämmert es früh -
und nasse Blätter oder Regen
machen den Weg zur Arbeit oder
Schule rutschig. Wer jetzt mit dem
Fahrrad unterwegs ist, sollte sein
Rad fit für die dunkle Jahreszeit
machen.
Der Herbst bringt neueDer Herbst bringt neueDer Herbst bringt neueDer Herbst bringt neueDer Herbst bringt neue
HerausforderungenHerausforderungenHerausforderungenHerausforderungenHerausforderungen
Im Herbst steigen die Unfallzah-
len unter Radfahrenden. Schlech-
te Sichtverhältnisse, defekte Be-
leuchtung oder abgefahrene Rei-
fen sind häufige Ursachen. Dabei
lässt sich mit wenigen Handgrif-
fen viel für die eigene Sicherheit
tun. Besonders wichtig: gute Be-
leuchtung, funktionierende Bremsen
und wetterfeste Kleidung.
Was jetzt wichtig istWas jetzt wichtig istWas jetzt wichtig istWas jetzt wichtig istWas jetzt wichtig ist
Licht und Sichtbarkeit:

Laut Straßenverkehrs-Zulassungs-
Ordnung (StVZO) müssen Fahrrä-
der mit einem weißen Front-
scheinwerfer und einem roten

Rücklicht ausgestattet sein. Bei-
de sollten idealerweise mit Na-
bendynamo oder Akku betrieben
werden. Daher ist es wichtig re-
gelmäßig die Batterien zu prüfen.
Reflektoren an Pedalen, Speichen
und Rahmen erhöhen die Sicht-
barkeit zusätzlich. Wer oft im Dun-
keln fährt, kann mit reflektieren-
der Kleidung oder einer Warnwes-
te noch besser gesehen werden.
Bremsen und Reifen:
Feuchtigkeit und Laub machen
den Untergrund rutschig. Deshalb
sollten die Bremsen zuverlässig
greifen, egal ob Felgen- oder
Scheibenbremse. Auch die Reifen
verdienen Aufmerksamkeit: Sind
sie abgefahren oder zu schmal,
steigt das Risiko zu rutschen. Brei-
tere Reifen mit gutem Profil bie-
ten mehr Halt.
Schutz vor Nässe:
Ein Spritzschutz am Vorder- und
Hinterrad hält Kleidung und Rü-
cken trocken. Wer regelmäßig
fährt, sollte außerdem über
Schutzbleche und wetterfeste
Kleidung nachdenken. Regenja-
cke, Überzieher für Schuhe und
Handschuhe machen den Weg
angenehmer.

Worauf man achten sollteWorauf man achten sollteWorauf man achten sollteWorauf man achten sollteWorauf man achten sollte
Technischer Check:
Ein kurzer Herbst-Check beim lo-
kalen Fahrradhändler kann sich
lohnen. Meist bieten lokale Fahr-
radhändler oder Fahrradwerkstät-
ten Inspektionen an und das oft
auch ohne Termin. Dabei werden
Lichtanlage, Bremsen, Reifen und

Kette geprüft. Wer selbst Hand an-
legt, sollte regelmäßig die Kette
ölen und Schrauben nachziehen.
Kinder und ältere Radfahrende:
Für Kinder ist Sichtbarkeit
besonders wichtig. Helle Klei-
dung, ein Helm mit Reflektoren
und ein gut beleuchtetes Fahrrad
sind Pflicht. Ältere Menschen pro-
fitieren von stabilen Rädern mit
tiefem Einstieg und guter Beleuch-
tung. Auch E-Bikes sollten regel-
mäßig gewartet werden, besonders
die Bremsen und Akkus.

Mit sicherem RadMit sicherem RadMit sicherem RadMit sicherem RadMit sicherem Rad
durch die dunkle Zeitdurch die dunkle Zeitdurch die dunkle Zeitdurch die dunkle Zeitdurch die dunkle Zeit
Wer sein Fahrrad jetzt auf die
Herbstbedingungen vorbereitet,
fährt sicherer und entspannter. Ein
kurzer Check, gute Beleuchtung und
passende Kleidung machen den
Unterschied. Und: Auch in der dunk-
len Jahreszeit bleibt das Rad ein
zuverlässiger Begleiter. Egal ob zur
Arbeit, zum Einkaufen oder für die
kleine Runde am Wochenende.
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So hält der E-Bike-Akku länger

Der Akku ist das Herzstück jedes
E-Bikes. Er liefert die Energie für
den Motor und entscheidet da-
mit, wie weit eine Fahrt geht und
wie groß der Fahrspaß ist. Wer
seinen Akku richtig behandelt,
kann nicht nur die Reichweite,
sondern auch die Lebensdauer
deutlich verlängern.
Akku-Typen kennenAkku-Typen kennenAkku-Typen kennenAkku-Typen kennenAkku-Typen kennen
Moderne E-Bikes sind fast immer
mit Lithium-Ionen-Akkus ausge-
stattet. Diese Technik gilt als zu-
verlässig und hat den Vorteil, dass
kein sogenannter Memory-Effekt
mehr entsteht. Das bedeutet, dass
auch Teilladungen sinnvoll sind
und die Lebensdauer verlängern
können. Anders ist es bei älteren
Akku-Typen, die heute aber kaum
noch verbaut werden.
Richtig laden und lagernRichtig laden und lagernRichtig laden und lagernRichtig laden und lagernRichtig laden und lagern
Zum Aufladen sollte ausschließ-
lich das passende Ladegerät ver-
wendet werden.
Geladen wird idealerweise in tro-
ckener Umgebung bei Tempera-
turen zwischen null und 40 Grad
Celsius. Wichtig ist auch, den Akku
nicht in der prallen Sonne oder
neben leicht brennbaren Materi-
alien zu laden. Wird das E-Bike
längere Zeit nicht genutzt, emp-
fiehlt sich eine Lagerung bei etwa
60 Prozent Ladezustand und küh-
ler Temperatur. Zudem ist es wich-
tig, gerade in den Wintermona-
ten, wenn das Rad wenig bewegt
wird, den Ladezustand des Akkus
regelmäßig zu kontrollieren und
gegebenenfalls zu laden, um Tie-
fenentladungen zu vermeiden und
somit Akkuschäden vorzubeugen.
Schutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und Kälte
Extreme Temperaturen setzen

jedem Akku zu. Im Winter emp-
fiehlt es sich, den Akku im War-
men aufzubewahren und erst kurz
vor Fahrtantritt einzusetzen.
Eine spezielle Schutzhülle kann
zusätzlich helfen, den Energiever-
lust durch Kälte zu mindern. Im
Sommer sollte das Rad möglichst
im Schatten abgestellt werden.
Ist das nicht möglich, ist es bes-
ser, den Akku zu entnehmen und
separat aufzubewahren.
Sicherheit und EntsorgungSicherheit und EntsorgungSicherheit und EntsorgungSicherheit und EntsorgungSicherheit und Entsorgung
Defekte oder beschädigte Akkus
dürfen nicht mehr genutzt und
keinesfalls eigenhändig geöffnet
werden. Fachhändler sind die rich-
tige Anlaufstelle, wenn ein Akku
auffällig wird oder ersetzt wer-
den muss. Auch bei der Entsor-
gung gelten klare Regeln: Alte
Akkus gehören nicht in den Haus-
müll, sondern müssen über Sam-
melstellen, Händler oder Recycling-

höfe abgegeben werden.
Mit ein wenig Aufmerksamkeit im
Alltag lässt sich die Lebensdauer
eines E-Bike-Akkus deutlich ver-
längern. So bleibt nicht nur die

Reichweite stabil, sondern auch
die Sicherheit gewährleistet. Wer
die Pflegehinweise beachtet, hat
lange Freude am elektrischen
Rückenwind.
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Alles oder Nichts - Eine Hommage an Edith Piaf
Daniela Dingfeld und Antonello Simone gastieren im Kulturhaus theater 1

Am Sonntag, 5. Oktober, um 17 Uhr,
findet wieder eine Veranstaltung
in der Reihe „Sonntägliches Vor-
abendprogramm“ im „Kultur-
haus theater 1“, Langenhecke 4
in Bad Münstereifel statt.
Die Sängerin und Schauspielerin
Daniela Dingfeld und der Akkor-
deonist Antonello Simone präsen-
tieren ihre Hommage an Edith Piaf
„Alles oder nichts“.
Edith Piaf war eine Urgewalt von
1,47 Meter Größe, eine zarte Per-
son mit der Stimme einer Riesin.
Sie ist verankert in unserer Erin-
nerung durch ihren Gesang und
die einzigartige Interpretation ih-
rer Chansons, aber auch wegen

Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.
Foto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von Lonski

Daniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue in Bad Münstereifel. Foto: Philipp BöselDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue in Bad Münstereifel. Foto: Philipp BöselDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue in Bad Münstereifel. Foto: Philipp BöselDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue in Bad Münstereifel. Foto: Philipp BöselDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue in Bad Münstereifel. Foto: Philipp Bösel

ihres ereignisreichen und inten-
siven Lebens.
Unverwüstlich stellte sie sich al-
len Schicksalsschlägen und hatte
eine nahezu kathartische Wirkung
auf ihr Publikum.
Ihre bekanntesten Lieder und bi-
ografisches Material wurden nun
in diesem Programm verquickt
und halten so manch überra-
schende Geschichten bereit, die
viele Einblicke in ihr Leben und
Schaffen schenken.
Daniela Dingfeld und Antonello
Simone arbeiten seit vielen Jah-
ren erfolgreich als Dozenten und
zeigen an diesem Abend, dass sie
auf ihrem Gebiet absolut virtuose
Profis sind.
Tickets gibt es an der Tageskasse;
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Anna Maria Fey,
Kanzlei Müller & Partner PartG mbB, Mechernich
Ehevertrag bei Unternehmerehen - BGH bestätigt Ausschluss des Zugewinnausgleichs

Wer heiratet, schließt nicht nur
einen Bund fürs Leben, sondern
auch einen Vertrag - oft ohne es
zu wissen. Das Gesetz ordnet für
Eheleute automatisch den soge-
nannten gesetzlichen Güterstand
der Zugewinngemeinschaft an. Im
Fall einer Scheidung bedeutet das,
dass der Ehepartner, der während
der Ehe mehr Vermögen hinzuge-
wonnen hat, die Hälfte des Zuge-
winns an den anderen ausglei-
chen muss. Viele Paare entschei-
den sich jedoch bewusst dafür,
hiervon abzuweichen und im Ehe-
vertrag Gütertrennung zu verein-
baren - besonders dann, wenn ei-
ner der Partner Unternehmer oder
selbständig tätig ist.
Doch wie weit darf eine solche
Vereinbarung gehen? Kann ein
Zugewinnausgleich vollständig
ausgeschlossen werden, selbst
wenn ein Partner später beruflich
zurücktritt oder vorübergehend
die Kinder betreut?
Der Bundesgerichtshof hat hierzu
am 28. Mai 2025 - Az. XII ZB 395/
24 noch einmal Klarheit geschaf-
fen. In dem zugrunde liegenden
Fall hatten die Eheleute vor der
Hochzeit notariell Gütertrennung
vereinbart. Die Ehefrau, selbst
Betriebswirtin und zunächst als
Unternehmensberaterin tätig, be-
treute später die Kinder und gab

ihre Erwerbstätigkeit zeitweise
auf. Nach der Trennung verlangte
sie dennoch einen Zugewinnaus-
gleich und hielt die Vereinbarung
für sittenwidrig. Sie argumentier-
te, dass ihre beruflichen Ein-
schränkungen vorhersehbar gewe-
sen seien und zu einer deutlichen
Benachteiligung geführt hätten.
Der BGH wies ihre Rechtsbe-
schwerde zurück. Ausschlagge-
bend war, dass der Zugewinnaus-
gleich nicht zum unverzichtbaren
Kernbereich des Scheidungsfol-
genrechts gehört. Ehegatten dür-
fen ihn wirksam ausschließen -
selbst wenn bereits bei Vertrags-
schluss absehbar ist, dass ein Part-
ner später weniger verdienen wird
oder sich aus dem Erwerbsleben
zurückzieht. Besonders in Unter-
nehmerehen erkennt die Recht-
sprechung ein legitimes Interes-
se, das Betriebsvermögen vor ei-
nem möglichen existenzgefähr-
denden Zugriff im Scheidungsfall
zu schützen. Dies dient nicht nur
dem Unternehmer, sondern auch
der wirtschaftlichen Grundlage
der gesamten Familie.
Das Gericht betonte außerdem,
dass eine Zwangslage oder un-
gleiche Verhandlungsposition -
eine sogenannte subjektive „Im-
parität“ - für die Annahme einer
Sittenwidrigkeit Voraussetzung
ist. Im konkreten Fall war die Ehe-
frau gut ausgebildet, wirtschaft-
lich abgesichert und anwaltlich
beraten. Auch dass der Ehemann
die Eheschließung vom Abschluss
eines Ehevertrags abhängig mach-
te, begründete keine unzulässi-
ge Benachteiligung. Alle Verhand-
lungen waren offen und transpa-
rent, die Vertragsinhalte ausrei-
chend erläutert, und eine erheb-
liche Drucksituation ließ sich
nicht nachweisen.
Das Urteil verdeutlicht, dass Ge-
richte Eheverträge nicht leichtfer-
tig aufheben. Wer einen solchen
Vertrag anfechten möchte, muss

konkrete, gravierende und nach-
vollziehbare Gründe vorbringen,
die eine Ausnutzung von Schwä-
che oder Abhängigkeit belegen.
Gleichzeitig zeigt die Entschei-
dung, dass sorgfältig formulierte
und ausgewogene Vereinbarun-
gen - gerade in Unternehmere-
hen - rechtlich Bestand haben und
beiden Partnern Sicherheit bie-
ten können.
Auch hier zeigt sich mal wieder:
Frühzeitige und umfassende recht-
liche Beratung vor Abschluss ei-
nes Ehevertrags ist entscheidend.

Eine sorgfältig durchdachte Re-
gelung schützt nicht nur das Un-
ternehmen oder Vermögen, son-
dern schafft Klarheit für beide
Partner, verhindert langwierige
Streitigkeiten und bewahrt die
Familie vor zusätzlichen Belastun-
gen im Falle einer Trennung. Wer
einen Ehevertrag abschließt,
handelt nicht aus Misstrauen,
sondern übernimmt Verantwor-
tung - für sich selbst und die
gemeinsame Zukunft.
Wir stehen Ihnen gerne mit Rat
und Tat zur Seite.
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Spielzeit-Eröffnung im „Kulturhaus theater 1“
Melanie Haupt und Jonathan Bratoëff begeisterten das Publikum

Melanie Haupt begab sich in ihrMelanie Haupt begab sich in ihrMelanie Haupt begab sich in ihrMelanie Haupt begab sich in ihrMelanie Haupt begab sich in ihr
eigenes Gehirn. Foto: Jojo Ludwigeigenes Gehirn. Foto: Jojo Ludwigeigenes Gehirn. Foto: Jojo Ludwigeigenes Gehirn. Foto: Jojo Ludwigeigenes Gehirn. Foto: Jojo Ludwig

Die neue Spielzeit im Münstereife-
ler „Kulturhaus theater 1“ wurde
wieder, man kann schon fast sa-
gen „traditionsgemäß“, mit einem

Auftritt der renommierten Kabaret-
tistin, Schauspielerin und Sängerin
Melanie Haupt eröffnet. Denn
bereits 2023 und 2024 konnte das
Team vom Kulturhaus sich glück-
lich schätzen, sie zu Gast zu haben,
tritt sie doch ansonsten in großen
Häusern oder im Fernsehen auf.
Nach einer wohltuend kurzweiligen
Rede von Frau Bürgermeisterin Sa-
bine Preiser-Marian, in der sie die
Arbeit von Christiane Remmert und
Jojo Ludwig lobte, die das Haus seit
2007 erfolgreich betreiben, spielte
Melanie Haupt ihr Stück „Haupt-
quartier - Showdown im Großhirn“.
In dieser gelungenen Mischung aus
Schauspiel, Kabarett und Songs
brach sie in ihr eigenes Gehirn ein
und fand sich im Wilden Westen
wieder. Dort schlüpfte sie in nicht

weniger als 23 Rollen, die sie über-
zeugend zu präsentieren wusste.
Es mag nicht besonders viele Men-
schen geben, die ein derart kom-
plexes Spektrum von Charakteren
innerhalb einer einzigen Inszenie-
rung verkörpern können. Melanie
Haupt kann es, und sie kann es in
atemberaubendem Tempo und mit
vollem Körpereinsatz.
Mit intelligentem Humor und erfri-
schendem Wortwitz gelang es ihr
sofort, das Publikum zu faszinieren.
Immer wieder bekam sie Zwischen-
applaus, besonders vehement nach
einer Blues-Nummer, in der sie eine
schier unglaubliche Stimmen-Akro-
batik an den Tag legte. Bei den
meisten Szenen und bei ihren Lie-
dern begleitete sie der französi-
sche Musiker Jonathan Bratoëff

virtuos und dezent mit Gitarre und
Bass, während sie selbst traumhaft
sicher auf ihrer Ukulele spielte.
Man folgte ihr gern in die Tiefen
ihres (Unter-) Bewusstseins und
spendete reichlich Applaus nach gut
zwei Stunden bester niveauvoller
Unterhaltung.
Die Ankündigung, dass sie
höchstwahrscheinlich die Spiel-
zeit-Eröffnung im nächsten Jahr
wieder übernehmen wird, stieß
beim Publikum auf große Freude
und bewirkte erneut heftigen Ap-
plaus. Man verließ das Kultur-
haus in bester Stimmung und
gratulierte den beiden Betreib-
ern zu diesem Glücksgriff, mit
dem sie zwei derart geniale
Künstler nach Münstereifel zu
holen vermochten.

In den Fuß geschossenIn den Fuß geschossenIn den Fuß geschossenIn den Fuß geschossenIn den Fuß geschossen Voller Körpereinsatz mit GitarrenbegleitungVoller Körpereinsatz mit GitarrenbegleitungVoller Körpereinsatz mit GitarrenbegleitungVoller Körpereinsatz mit GitarrenbegleitungVoller Körpereinsatz mit Gitarrenbegleitung

Ehrenamt im Mini-Format:
Kinderaugen zum Leuchten bringen
Aktuell sucht das Kommunale Bil-
dungs- und Integrationszentrum
(KoBIZ) des Kreises Euskirchen
Menschen jeglichen Alters, die
einmal in der Woche für eine Stun-
de mit einem neu zugewanderten
Kindergarten- oder Schulkind Zeit
verbringen. Die SmiLe-Sprachpa-
ten bieten ihre ungeteilte Auf-
merksamkeit, schaffen eine ver-
trauensvolle Atmosphäre und
entdecken gemeinsam mit ihrem

Patenkind durch Spielen, Vorle-
sen, Malen, Singen, Basteln oder
einfach nur Erzählen und Zuhören
wie nebenbei die deutsche Sprache.
Bevor die Interessierten ihre Pa-
tenschaft beginnen, werden sie in
zwei Modulen qualifiziert. Dort
werden Methoden der Sprachför-
derung vorgestellt, die Gestaltung
einer Sprachpatenstunde bespro-
chen und auf die Bedeutung der
Mehrsprachigkeit eingegangen.

Die nächsten Schulungstermine
finden am 13. und 25. November
im Kreishaus Euskirchen statt.
Die Anmeldung für die SmiLe-Schu-
lung erfolgt über die Beteiligungs-
plattform NRW:
beteiligung.nrw.de/k/1014987
Kontakt bei Fragen zum SmiLe-
Programm:
Julia Gennet (Koordination SmiLe-
Programm), Tel. 02251-151343,
julia.gennet@kreis-euskirchen.de
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Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche

Immobilien kaufen und verkaufen
Worauf Käufer achten sollten

Die Nachfrage nach Wohnraum
ist vielerorts hoch. Wer eine
Mietwohnung sucht, sollte sich
deshalb gut vorbereiten. Eine
vollständige Bewerbungsmap-
pe mit Selbstauskunft, Einkom-
mensnachweisen und einer ak-
tuellen Schufa-Auskunft signa-
lisiert Zuverlässigkeit und er-
höht die Chancen im Auswahl-
verfahren. Empfehlenswert ist
auch ein kurzes Anschreiben,
in dem man sich persönlich
vorste l l t .
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,
Schulen oder Freizeitangebote

spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-
lichen Teil der monatlichen Belas-
tung ausmachen können.
Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den
Mietvertrag gilt es, alle Verein-
barungen sorgfältig zu prüfen.
Nebenkostenabrechnung, Reno-
vierungsklauseln oder Kaution
sind typische Punkte, die später
zu Streit führen können. Wer un-
sicher ist, kann sich beim Makler,
Mietervereinen oder Verbraucher-
zentralen beraten lassen.
Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-

richten und wohlzufühlen. Auch
kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen

oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.

Wer eine Immobilie erwerben
möchte, sollte nicht nur den Kauf-
preis im Blick haben. Zusätzlich fal-
len Nebenkosten wie Grunderwerb-
steuer, Notar- und Grundbuchge-
bühren sowie gegebenenfalls eine
Maklerprovision an. Auch der Zu-
stand der Immobilie ist entschei-
dend: Ein unabhängiger Gutach-
ter kann helfen, versteckte Män-
gel frühzeitig zu erkennen und böse
Überraschungen zu vermeiden. Für
die Finanzierung ist ein Eigenka-
pitalanteil von mindestens 20
Prozent empfehlenswert, dazu
sollte ein finanzieller Puffer für

Sanierungen oder Modernisierun-
gen eingeplant werden.

TTTTTipps für ipps für ipps für ipps für ipps für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer
Eigentümer, die ihre Immobilie ver-
äußern möchten, sollten zunächst
den aktuellen Marktwert realistisch
einschätzen lassen. Vergleichbare
Angebote in der Region, Immobili-
engutachten oder Maklerbewertun-
gen geben Orientierung. Ein an-
sprechendes Exposé mit aussage-
kräftigen Fotos und vollständigen
Unterlagen steigert die Erfolgschan-
cen. Wer sich rechtzeitig um Ener-
gieausweis, Grundrisse und Nach-

weise kümmert, schafft Vertrauen
bei potenziellen Käufern. Auch der
richtige Verkaufszeitpunkt spielt
eine Rolle: In begehrten Lagen las-
sen sich meist bessere Preise er-
zielen, während in schwächeren
Märkten längere Verkaufszeiten
eingeplant werden sollten.

Regionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachten
Während Ballungsräume vielerorts
mit hoher Nachfrage und steigen-
den Preisen zu kämpfen haben,
sind in ländlicheren Regionen
Preisrückgänge oder längere Ver-
marktungszeiten möglich. Kauf-

interessierte sollten daher die
Entwicklung der regionalen Märk-
te genau beobachten und Verkäu-
fer ihre Preisvorstellungen ent-
sprechend anpassen.

Gut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine gründ-
liche Vorbereitung ist die beste
Grundlage für eine erfolgreiche Ent-
scheidung. Wer Finanzierung, Un-
terlagen und Marktinformationen
frühzeitig zusammenstellt, spart
nicht nur Zeit, sondern kann auch
schneller reagieren, wenn sich eine
passende Gelegenheit bietet.
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Stadttauben schützen - und die Stadt sauber halten
Der Stadtrat stimmt für einen SPD-Antrag für einen betreuten Taubenschlag nach dem
„Augsburger Modell“: Tiere werden von City weggelockt. Eierattrappen reduzieren
Population. Kranke Tiere werden besser geschützt.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchenarteien SPD Euskirchen

Stadttauben in Euskirchen: BaldStadttauben in Euskirchen: BaldStadttauben in Euskirchen: BaldStadttauben in Euskirchen: BaldStadttauben in Euskirchen: Bald
sollen sie ein festes Zuhause insollen sie ein festes Zuhause insollen sie ein festes Zuhause insollen sie ein festes Zuhause insollen sie ein festes Zuhause in
einem betreuten Taubenschlageinem betreuten Taubenschlageinem betreuten Taubenschlageinem betreuten Taubenschlageinem betreuten Taubenschlag
bekommen.bekommen.bekommen.bekommen.bekommen.

Die Tauben gehören zum Stadt-
bild von Euskirchen. Doch viele
Menschen stören sich an den gro-
ßen Schwärmen, am vielen Kot
auf Bänken, Dächern und Plätzen
oder an hungrigen Tauben, die in
der Fußgängerzone betteln. Im
Februar hat der Stadtrat eine Ent-
scheidung getroffen, die sowohl
den Tieren als auch den Menschen
helfen soll.
Auf Antrag der SPD-Fraktion wird
ein betreuter Taubenschlag ein-
gerichtet. Dafür sind im Haushalt
2025 rund 20.000 Euro vorgese-
hen. Das Geld ist für den Bau, die
Betreuung und die Pflege des
Schlags eingeplant.

Das Modell ist erprobt und nennt
sich „Augsburger Modell“. Die
Idee: Tauben bekommen einen
festen Platz, an dem sie sicher
leben können. Dort werden sie
regelmäßig gefüttert und die Nes-
ter kontrolliert. Ihre Eier werden
gegen Attrappen ausgetauscht,
sodass die Zahl der Tiere lang-
sam, aber sicher zurückgeht. Das
passiert auf eine tierschonende
Weise, ohne Gewalt oder Gift.
Laut Fachleuten bleiben bis zu 80
Prozent der Tiere tagsüber im
Schlag, wenn man ihnen so einen
Ort anbietet. Das heißt: weniger
Dreck auf den Straßen, weniger
Tauben vor Geschäften und Cafés

- und gleichzeitig mehr Schutz für
die Tiere. Kranke oder verletze
Tiere können besser isoliert und
versorgt werden.
Die Stadtverwaltung wird nun
Gespräche mit möglichen Trägern
führen, die den Taubenschlag be-
treuen könnten, etwa mit der Ca-
ritas oder sozialen Einrichtungen
wie MoSeS oder der Jugendvilla
oder Tierschutzvereinen.
Mit dem neuen Projekt hofft Eus-
kirchen, einen guten Weg zu fin-
den zwischen Sauberkeit in der
Stadt und einem respektvollen
Umgang mit den Tieren.

www.spd-euskirchen.de
Michael Höllmann
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Zukunftssicher aufgestellt
Die KfW unterstützt Investitionen in die Digitalisierung

Digitalisierung und neue Technologien eröffnen zum Beispiel in der Architektur ganz neue Möglichkeiten. DieDigitalisierung und neue Technologien eröffnen zum Beispiel in der Architektur ganz neue Möglichkeiten. DieDigitalisierung und neue Technologien eröffnen zum Beispiel in der Architektur ganz neue Möglichkeiten. DieDigitalisierung und neue Technologien eröffnen zum Beispiel in der Architektur ganz neue Möglichkeiten. DieDigitalisierung und neue Technologien eröffnen zum Beispiel in der Architektur ganz neue Möglichkeiten. Die
KfW beispielsweise unterstützt Digitalisierungs- und Innovationsprojekte mit erheblichen Zuschüssen zuKfW beispielsweise unterstützt Digitalisierungs- und Innovationsprojekte mit erheblichen Zuschüssen zuKfW beispielsweise unterstützt Digitalisierungs- und Innovationsprojekte mit erheblichen Zuschüssen zuKfW beispielsweise unterstützt Digitalisierungs- und Innovationsprojekte mit erheblichen Zuschüssen zuKfW beispielsweise unterstützt Digitalisierungs- und Innovationsprojekte mit erheblichen Zuschüssen zu
entsprechenden Krediten. Foto: DJD/Kfw.de/Getty Images/Westend61entsprechenden Krediten. Foto: DJD/Kfw.de/Getty Images/Westend61entsprechenden Krediten. Foto: DJD/Kfw.de/Getty Images/Westend61entsprechenden Krediten. Foto: DJD/Kfw.de/Getty Images/Westend61entsprechenden Krediten. Foto: DJD/Kfw.de/Getty Images/Westend61

Die Digitalisierung hat vieles ver-
ändert und betrifft den privaten
und beruflichen Alltag der Men-
schen ebenso wie die Strategie
von Unternehmen. Im privaten
Bereich geht es angesichts der
rasanten technologischen Ent-
wicklung darum, das Leben durch
neue Anwendungen, Geräte und
Services zu erleichtern. Für Unter-
nehmen ist es entscheidend, bei
der Digitalisierung am Ball zu blei-
ben und in Innovationen zu inves-
tieren, um für zukünftige Heraus-
forderungen gewappnet zu sein.
Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:
Seit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzliche
Unterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfW
Die KfW beispielsweise unter-
stützt Digitalisierungs- und Inno-
vationsprojekte mit dem ERP-Di-
gitalisierungs- und Innovations-
kredit. Seit Februar profitieren
Unternehmen von einem ergän-
zenden Zuschuss in Höhe von drei
Prozent und maximal 200.000 Euro
des Kreditbetrags. Der Zuschuss
richtet sich an Freiberufler und
mittelständische Unternehmen
mit einem Jahresumsatz von bis
zu 500 Millionen Euro. Wichtig:
Voraussetzung ist eine Kreditzu-
sage für den ERP-Digitalisierungs-
und Innovationskredit nach dem
20. Februar 2025.
Beantragung des ZuschussesBeantragung des ZuschussesBeantragung des ZuschussesBeantragung des ZuschussesBeantragung des Zuschusses
did id id id irekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbank
Der Zuschuss kann zusammen mit
dem Kredit oder bis zu drei Mo-
nate nach der Kreditzusage be-
antragt werden. Der erste Schritt
ist eine Beratung bei der Haus-
bank. Entscheidet man sich dafür,
läuft die Beantragung des Kredits
und des Zuschusses ebenfalls di-
rekt über die Hausbank. Dabei ist
es erforderlich, die geplanten In-
vestitionen darzulegen und neben
dem Antragsformular weitere
Unterlagen einzureichen. Wich-
tig ist, dass der Antrag vor Be-
ginn des Vorhabens gestellt
wird. Nach positiver Prüfung des
Antrags durch die KfW folgt eine
Kreditzusage und der Kredit-
vertrag kann bei der Hausbank
abgeschlossen werden. Danach
erfolgt eine separate Zuschuss-
zusage der KfW. Nach Auszah-
lung des Kredits wird die Aus-
zahlung des Zuschusses über

die Hausbank bei der KfW be-
antragt. Unter www.kfw.de/

inlandsfoerderung/Unternehmen/
Innovation gibt es alle Informationen

über das genaue Vorgehen.
(DJD).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 15. Oktober 2025Mittwoch, 15. Oktober 2025Mittwoch, 15. Oktober 2025Mittwoch, 15. Oktober 2025Mittwoch, 15. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Achtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauft
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten+Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, Bücher, Silber -
Bestecke, Teppiche, Geweih, antike
Möbel, alte Handys uvm.
Tel.01638909636

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
 0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

NEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES Garagentor,,,,, 500 €  500 €  500 €  500 €  500 € AbzugAbzugAbzugAbzugAbzug
fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte TTTTTororororor

bei Kauf eines unserer neuen
Sektionaltore mit Motor, Große Aus-
stellungen - Aufmaß vor Ort, Angebot
ist freibleibend, solange unser Vorrat
reicht. info@graafen.de,
Tel. 02403 87480

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 0225163443

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Tierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im Kreis
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen

Über die Telefon-Nummer des
jeweiligen Tierarztes (Anruf-
beantworter) oder unter
www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
0180/5986700

Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-
häuserhäuserhäuserhäuserhäuser

Kreiskrankenhaus MechernichKreiskrankenhaus MechernichKreiskrankenhaus MechernichKreiskrankenhaus MechernichKreiskrankenhaus Mechernich
02443/17-0
Marien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital Euskirchen
02251/90-0

Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-
betriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Techni-echni-echni-echni-echni-
sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“

Die Zentrale des Stadtbe-
triebs Technische Dienste ist
ab dem 1. Januar 2019 unter
der neuen Rufnummer 02251/
14570 zu erreichen. Auch die
einzelnen Durchwahlen haben
sich geändert. Bei Bedarf sind
diese auf der städtischen Ho-
mepage www.euskirchen.de
im Bereich Service/Ansprech-
partner zu finden.

Notruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzw..... Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts-
nummernnummernnummernnummernnummern

WWWWWasserasserasserasserasser- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443 / 49-0
Stadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke Mechernich
WasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgung
0172/9860333
02443/494144
VerbandswasserwerkVerbandswasserwerkVerbandswasserwerkVerbandswasserwerkVerbandswasserwerk
Euskirchen Euskirchen Euskirchen Euskirchen Euskirchen WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
02251/79150
Entstördienstnummern GasEntstördienstnummern GasEntstördienstnummern GasEntstördienstnummern GasEntstördienstnummern Gas
und und und und und WWWWWasserasserasserasserasser
0800 322 3222
Entstördienstnummern StromEntstördienstnummern StromEntstördienstnummern StromEntstördienstnummern StromEntstördienstnummern Strom
0800 708 7878
WestnetzWestnetzWestnetzWestnetzWestnetz
01802/112244
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443/49-0
Stadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke Mechernich
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
0171/6353360

Kreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde Euskirchen
02251/799-0

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176/50087394

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
BrBrBrBrBraßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Tierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... P P P P Pankatzankatzankatzankatzankatz
Schleiden, 02444/3125

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Anzeige

Entspannung in der Therme Euskirchen
Ihre Wohlfühlzeit im Herbst

Freuen Sie sich auf Momente
zum Abschalten, zum Entspan-
nen und zum Auftanken. In der
Therme Euskirchen finden Sie
Raum und Zeit für besondere
Wohlfühlmomente im Herbst.
Lassen Sie sich treiben, tauchen
Sie ein in die kristallklaren, glit-
zernden Lagunen, entdecken Sie
die außergewöhnlichen Sauna-
welten und gehen Sie auf eine
unvergleichliche Reise in den
Amazonas im Erlebnisraum IM-
MERSIVE SKY. Starten Sie Ihren
Besuch mit dem neuen „Activa-
tion-Aufguss“, der neben Ent-
spannung auch aktive Übungen
zum Lösen von Verspannungen,
zur Durchblutungsförderung
oder zur Anregung der Muskel-
regeneration bietet. Frei und
gelöst genießen Sie zu zweit,
mit Ihren Lieblingsmenschen
oder auch allein Ihre wertvolle
Wohlfühlzeit. Sei es beim be-
sonderen Dufterlebnis „Bitters-
weet“, das Öle mit Bitterstoffen
und süßen Komponenten kom-
biniert, beim „Indio Mensagei-

ro“, der stille Verbundenheit zau-
bert, oder mit den Rufen aus den
Bergen bei den „Steilklängen“ im
Holzstadl. Vom Erdungsritual über
herbstliche Aufgüsse mit Ahorn-
quasten und Ahornsud oder Nel-
ke schenken die Stunden in der
Therme Achtsamkeit und Verbun-
denheit. Freuen Sie sich im Herbst
auch auf die Meditationsreisen
oder Stretch & Relax in den Ge-
sundheitsbecken.

Die Kraft der KälteDie Kraft der KälteDie Kraft der KälteDie Kraft der KälteDie Kraft der Kälte
Wagen Sie nun auch in der Ther-
me das Bad in der Kälte. Ob als
Booster fürs Immunsystem, für die
maximale Regeneration oder zur
Aktivierung innerer Stärke - Eis-
baden bringt Sie auf das nächste
Level. Die vielen Vorteile der Kalt-
wasseranwendung spüren Sie am
Paradise Beach. Entdecken Sie die
Kraft der Kälte für sich und Ihre
Gesundheit.

Fine Dining-ErlebnisFine Dining-ErlebnisFine Dining-ErlebnisFine Dining-ErlebnisFine Dining-Erlebnis
im im im im im Amber OrchidAmber OrchidAmber OrchidAmber OrchidAmber Orchid
Das neue à-la-carte Restaurant
Amber Orchid entführt Sie in eine
Welt der Sinnlichkeit - inspiriert
von exotischer asiatischer Vielfalt
und der opulenten Pracht des Ori-
ents. Die innovative Küche ver-
eint feinste Zutaten und ausge-
fallene Gewürze zu meisterhaf-
ten Kompositionen und einem ex-
klusiven Fine Dining-Erlebnis. Das
neue Restaurant in der Vitalther-
me & Sauna bietet außergewöhn-
lichen Genuss in einer Atmosphä-
re voller Ruhe und Raffinesse. Re-
servieren Sie vorab Ihren Besuch
und lassen Sie sich verwöhnen.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert ih-
ren 10. Geburtstag - feiern Sie
mit! Freuen Sie sich schon jetzt
auf Specials und Überraschun-
gen rund um den Thermenge-
burtstag im Dezember 2025.
Alle Informationen, Buchungen
und Gutscheine finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


